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Service de consultations psychologiques et de thérapie

Luxemburg, den 15.2.2016
Fortbildung für professionelle Mitarbeiter(innen) im Bereich der Jugendhilfe
Hilfe und Schutz für Kinder und Jugendliche 
in gefährdenden Situationen
Zielpublikum

Professionelle Mitarbeiter(innen) aus Einrichtungen, die im Alltag mit Kindern und Jugendlichen arbeiten: Kinderkrippen, Heime, Maisons Relais, Schulen, Internate, Maisons de Jeunes,…
Die Teilnehmerzahl ist limitiert auf Maximum 30 Personen.
Organisation und Zeitplanung
Verantwortlicher Organisator

ALUPSE-DIALOGUE - Dienst für Beratung und Therapie. Die a.s.b.l. ALUPSE hat eine Konvention mit dem Gesundheitsministerium.
Zeitplan
Die Fortbildung umfasst insgesamt 6 Tage, jeweils von 8.30 Uhr bis 17 Uhr:
Mittwoch 7. und Donnerstag, 8. September 2016
Donnerstag, 3. und Freitag, 4. November 2016
Donnerstag, 19. und Freitag, 20. Januar 2017.
Ort
In den Räumen der Soeurs Franciscaines, 50 Avenue Gaston Diederich, L-1420 Luxembourg.
Kosten
Die Teilnahmegebühr beträgt 540 Euro für die 6 Tage, Mittagessen einbegriffen. 
Einschreibung  (Einschreibeformular im Anhang)
Beim Dienst ALUPSE-DIALOGUE, 8, rue Tony Bourg, L-1278 Luxembourg.
Via Email: alupse@pt.lu
Via Fax: 26 19 65 55
Sprache

In Deutscher Sprache.
Referenten

Bernd REINERS: 
Diplom-Psychologe, Fachpsychologe für klinische Psychologie (BDP), Europäisches Zertifikat für Psychotherapie

Familientherapeut, Lehrtherapeut, Supervisor (DGSF, DGSv)

Kinderschutzfachkraft, Ausbilder für die Kinderschutz-Zentren und das Aachener Jugendamt für „insoweit erfahrene Fachkräfte“ (besondere Bezeichnung des deutschen Gesetzes für Kinderschutzfachkräfte).
Mitarbeiter beim Kinderschutzbund und Kinderschutz-Zentrum Aachen (BRD)
Marie-Josée CREMER: 
Sozialarbeiterin, Familientherapeutin, systemische Kinder- und Jugendlichentherapeutin, Ausbildung in Traumatherapie, Supervisorin (Zertifikat ifs)
Leiterin des Dienstes ALUPSE-DIALOGUE.
Maître Valérie DUPONG wird im ersten Block in einem Modul (2 Stunden) über die gesetzlichen Bestimmungen informieren.
Frau Dr. Idoya PEREZ, Sozial-Pädiater, wird im zweiten Block in einem Modul (2 Stunden) über die medizinischen Fragen informieren.

Inhalt
A) Definition von Gewalt und Gefährdung
B) Prävention in der Einrichtung
C) Gefährdende Situationen: Zeichen erkennen
D) Gewalterfahrungen und die Folgen
A) Definition von Gewalt
Sexuelle Gewalt

Körperliche Gewalt

Vernachlässigung

Psychische Gewalt
Institutionelle Gewalt
1. Definition von Gefährdung
2. Die persönliche Erfahrung mit Gewalt, Folgen und Erkenntnisse für die Arbeit
3. Die juristische Ebene, Meldung einer Situation bei der Justiz
4. Berufsgeheimnis
Vorgesehen ist das Thema Gewalt von Erwachsenen gegenüber Kindern, ebenso Uebergriffe und Gewalt von Jugendlichen gegenüber Kindern wie zwischen Gleichaltrigen.
B) Prävention in der Einrichtung
Respekt
Sicherheit für das Kind

1. Offene Kommunikation und Zusammenarbeit:

Unter den Mitarbeitern der Einrichtung

Mit dem Kind

Mit den Eltern

2. Aufbauende Regeln und Grundhaltungen:
Im Alltag 
In Krisenmomenten

3. Transparente Strukturen und Verantwortungen
Rollen- und Aufgabenverteilung innerhalb einer Einrichtung und zwischen verschiedenen Einrichtungen 
Raumgestaltung und Sicherheit

C) Gefährdende Situationen: Zeichen erkennen

Verdacht von Gewalt

Akute Gefährdung

1. Anzeichen erkennen

2. Kommunikation und Kontakt mit dem Kind
3. Rolle der Bezugsperson vom Kind, des Teams, des Vorgesetzten
4. Kommunikation mit den Eltern: Wann? Voraussetzungen?

5. Sofort-Massnahmen 

6. Netzwerkarbeit: Arzt, Justiz, spezialisierte Dienste

D) Gewalterfahrung und die Folgen

Symptome kurz- und langfristig (auf sozialer, psychischer, körperlicher Ebene)
Trauma (Symptome und Folgen)
1) Kurzfristige Hilfsmassnahmen für das Kind, für die Eltern, Geschwister
2) Langfristige Begleitung, Therapie

Fortsetzung

Es besteht das Projekt im Anschluss an die Fortbildung eine kontinuierliche Gruppensupervision anzubieten.
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Service de consultations psychologiques et de thérapie

Luxemburg, Februar 2016
Einschreibeformular

Via email : alupse@pt.lu  - Via fax : 26 19 65 55

Fortbildung für professionnelle Mitarbeiter(innen) 

im Bereich der Jugendhilfe

Hilfe und Schutz für Kinder und Jugendliche

In gefährdenden Situationen

Preis : 
540 Euro für die 6 Tage (7.& 8.9.16 – 3.& 4.11.16 – 19.&.20.1.17),

Mittagessen einbegriffen.

Tagungsort :
Maison d’accueil des Srs Franciscaines , L-1420 Luxembourg

Wir bitten Sie, die Summe von 540 Euro auf das Konto der ALUPSE zu überweisen:

CCP LU30 1111 0364 9422 0000 , mit Ihrem Namen und dem Vermerk « Fortbildung ALUPSE 2016 »

Name und Vorname
_________________________________________


_________________________________________

Einrichtung
_________________________________________


_________________________________________

Adresse
_________________________________________


_________________________________________

Telefon und Email :
_________________________________________

